
Ausgabe: März - Juni 2022

des Pfarrverbandes

St. Franziskus im Waldviertel



Aus der Hoffnung leben

Hoffentlich geht das gut! Hoffentlich 
schaffe ich es! Hoffentlich geht das 
alles bald vorbei! Hoffentlich: Wie oft 
haben wir in der letzten Zeit dieses 
Wort gehört, gesagt oder gedacht? 
Immer mehr hat sich Angst und Orien-
tierungslosigkeit breitgemacht, Über-
forderung und Ohnmachtsgefühle 
lähmen unsere Aktivitäten und haben 
Brüche in unserer Gesellschaft und 
der Kirche gezeigt. Aber worauf set-
zen wir unsere Hoffnung? Eine Umfra-
ge unter Firmkandidaten der 3. Kl. MS 
zeigte: An erster Stelle steht die Hoff-
nung auf ein Ende der Corona-Pande-
mie und einen normalen Schulalltag. 
Zweitens: die eigene Gesundheit und 
die der Familienmitglieder. Drittens: 
die Hoffnung auf gute Noten, einen 
Schulabschluss und die richtige Be-
rufswahl. In Gesprächen mit Men-
schen zeigt sich oft der Wunsch und 
die Hoffnung, gesund diese Pandemie 
zu überstehen, wieder ein normales 
Leben zu führen und Gemeinschaft 
mit den Mitmenschen zu haben. Aber 
was hindert uns gerade jetzt diese Zu-
versicht zu bewahren?

1. Unsere Wahrnehmung ist oft ver-
zerrt, wir haben das Positive aus dem 
Blick verloren. Unser Gehirn konzen-
triert sich einfach mehr auf Gefah-
ren, um sie zu umgehen. Schlechte 
Nachrichten nehmen wir einfach viel 
schneller wahr und auf. Wir konzen-
trieren uns nur auf unsere Krankhei-
ten, unsere Schwächen und die Fehler 
der anderen und sehen dabei nur das, 
was schiefläuft. Das schwächt die Zu-
versicht.

2. Unser Kontrollbedürfnis: Wir wol-
len alles im Griff haben und planen. 
Wir und die Mitmenschen sollen funk-
tionieren wie ein Getriebe. Welche 
Geschichten erzählen wir uns, welche 
Erwartungen haben wir von der Zu-
kunft? Negative, oder doch positive? 
Ein negativer Blick in die Zukunft führt 
in eine Selbstblockade. Ein zuversicht-
lich gestimmter Mensch erkennt die 
Situation und entwickelt dabei einen 
Spürsinn, was die Zukunft an Positi-
vem mit sich bringen könnte. 

3. Positives Denken wird oft mit nai-
vem Optimismus verwechselt, ohne 
die Wirklichkeit um uns herum zu se-

hen. Optimismus steht versus Zuver-
sicht und Hoffnung.

Trotz aller negativen Erfahrungen gilt 
es Hoffnung und Zuversicht als eine 
innere Kraft zu stärken und täglich 
einzuüben. Sie wird uns nicht einfach 
geschenkt oder in die Wiege gelegt.

Hoffnung ist Kraft. Es ist so viel Ener-
gie in der Welt, als Hoffnung drin ist. 
(Albert Schweitzer)

Die Buchautorin, Philosophin für Le-
bensfragen und Spiritualität, Salvato-
rianerin Melanie Wolfers zeigt Wege 
auf, wie wir Zuversicht gewinnen und 
stärken können. Wie wir trotz allem, 
was gerade auf uns einstürmt, be-
sonnen bleiben und neue Hoffnung 
schöpfen können. Zuversicht ist eine 
innere Kraft, die vieles zum Positiven 
verändern kann. Mit Zuversicht kön-
nen wir auch mit den Schwierigkeiten 
des Lebens besser umgehen. Die-
se Quellen in uns gilt es freizulegen 
und aus ihnen zu schöpfen. Das Wort 
„hoffen“ soll verwandt sein mit dem 
mittelniederdeutschen Wort hoppen, 
also hopsen, hüpfen - nicht auf dem 
gleichen Platz bleiben zu wollen, aber 
auch nicht ganz genau zu wissen, wo-
hin es gehen soll. Das treibt voran, 
drängt zu Taten, oft auch zu Verände-
rungen. Hoffnung ist eine positive Ein-
stellung zum Leben, zu Entwicklung, 
zu Wachstum und letztlich auch zu 
Krisen.

„Mögen eure Hoffnungen, nicht eure 
Ängste die Quelle eurer Entscheidun-
gen sein.“ (nach Nelson Mandela)

Für hoffnungsvolle Menschen ist die 
Krise nicht einfach vorgegeben, kein 
Schicksal, das passiv hinzunehmen 
ist. Nicht einfach tatenlos „auf besse-
re Zeiten" zu warten, sondern drängt, 
die Realität wahrzunehmen und zu 
überlegen, was zu tun ist. Jedenfalls 
ist Hoffnung kein billiges Trostpflaster 
oder Vertröstung auf eine bessere Zu-
kunft.

Hoffnung ist nicht die Überzeugung, 
dass etwas gut ausgeht, sondern die 
Gewissheit, dass etwas Sinn hat, egal, 
wie es ausgeht. (Václav Havel)

Zuversicht und hoffnung
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Ehejubiläen  
Altmelon - Arbesbach - Griesbach 
Herzliche Einladung zur Festmesse 
am 24.4.2022 um 9.30 Uhr in die 
Pfarrkirche Arbesbach. Alle Paare, 
die 2022 ihr 25., 40., 50. oder 60. 
Ehejubiläum gemeinsam feiern 
wollen, in diesen Pfarren wohnen 
oder geheiratet haben, sind herzlich 
willkommen. Anmeldung im 
Pfarrbüro Arbesbach bis 11.04.2022.

Tauferinnerungsfeier  
Langschlag: Am Sonntag, 26.6.2022 
um 15.00 Uhr sind alle Eltern, 
Geschwister, Großeltern und Paten 
mit den Täuflingen des Jahres 2021 
herzlich in die Pfarrkirche Langschlag 
zu einer Tauferinnerungs- und 
Segensfeier eingeladen. Diese Feier 
möchte an die Taufe erinnern.

Fastenaktion 2022  
wird wiederum mittels Fastenwürfel 
durchgeführt. Herzliche Bitte im Sinne 
der Fastenaktion hier mitzumachen 
unter dem Motto: „Gemeinsam Zukunft 
gestalten“. Bitte ums Zurückbringen!

„Hoffen und Bangen“, oder „Zuver-
sicht und Angst“ schließen sich nicht 
aus, sondern gehören zusammen. 
Zuversicht und Hoffnung sind die Ge-
schwister auf dem Weg in die Zukunft. 

Die Hoffnung hat zwei schöne Töch-
ter. Sie heißen Wut und Mut. Wut 
darüber, dass die Dinge so sind, wie 
wir sie sehen. Mut, um sie so um-
zugestalten, wie sie sein sollten.  
(Augustinus)

Melanie Wolfers nennt fünf Punkte 
der Stärkung, welche auf die Wüsten-
väter und -mütter im 3. Jahrhundert 
zurückgehen: 
• Achte auf genügend Schlaf und auf 
 deine aufrechte Körperhaltung! 
• Achte auf Bewegung und ausgewo- 
 gene Ernährung! 
• Achte auf das Gebet oder die Medi- 
 tation (im Sinne von Unterbrechung)! 
• Achte auf deine Beziehungen und 
 pflege sie! 
• Arbeite!

Oft will sich Arbeit immer nach vor 
drängen und wir meinen ständig zu 
wenig zu leisten. Dieses und jenes 
wollen wir noch vor allem anderen 
erledigen. Es kommt dabei immer auf 
das richtige Gleichgewicht an. 

Menschen, die aus der Hoffnung le-
ben, sehen weiter. Menschen, die aus 
der Liebe leben, sehen tiefer. Men-
schen, die aus dem Glauben leben, 
sehen alles in einem anderen Licht. 
(Lothar Zenetti)

Was meint christliche Hoffnung? Glau-
be, Liebe, Hoffnung. (1 Kor 13,1ff). So 
spricht es Paulus an: Die Hoffnung und 
der Glaube sind Bestandteil dieser 
Weltzeit. Die Liebe kommt aus Gott, 
und ist wie Gott das Größte. Die Bibel 
zeigt uns einen Weg.

Die Bibel hat das Leben und auch die 
Dunkelheit im Blick. Sie verdrängt 
nicht das Leid und den Schmerz. Sie 
zeigt das ganze Lebensspektrum des 
Menschen. Die Bibel spricht von ei-
nem Leben in Gott in Fülle und von 
der Auferstehung. Sie erzählt in Bil-
dern, dass unser endliches Leben in all 
seiner Schönheit und Schrecken letzt-
lich im Unendlichen geborgen ist.

Christliche Hoffnung bedeutet nicht 
gemütliches Zurücklehnen und alles 
geschehen zu lassen. Sie lässt uns 
sehen, wo Handlungsbedarf ist im 
Sinne solidarischer Sorge um die Mit-
menschen. Wer hoffnungsfroh lebt, 
erzählt mit seinem Handeln Geschich-
ten, die sich positiv auswirken auf die 
Hoffnung der Mitmenschen. Jesu Ge-
richtsrede führt es uns vor Augen: „Ich 
war hungrig,... ich war durstig,... ich 
war im Gefängnis,… Was ihr für einen 
meiner geringsten Brüder getan habt, 
das habt ihr mir getan.“ (Mt 25,35-40)

Am Ende der Zeit und unseres Lebens 
werden wir nicht gefragt: Wie vie-
le Glaubensätze hatten wir im Kopf? 
Sondern: Hatten wir ein Herz für die 
Menschen? Nicht: Welcher Religion, 
oder Kultur haben wir angehört? Son-
dern: Hast du dich als ein Teil der ei-
nen universalen Menschheitsfamilie 
verstanden und danach gelebt?

Eine starke Hoffnung, die sich von ent-
täuschten oder unerfüllten Wünschen 
nicht einschüchtern lässt, sondern zu-
versichtlich in die Zukunft gehen lässt 
– das wünsch ich uns. Hoffentlich!

          Diakon Friedrich Fürst

Quellen: 
Melanie Wolfers, „Zuversicht - Die Kraft, die an 
das Morgen glaubt.“ 
Logos - Glauben und Zweifeln: Was heißt hof-
fen? Über die Macht der Zuversicht. 
Karmelfreunde: Aus der Hoffnung leben Nr. 3/21

Bei den letzten „72 Stunden ohne 
Kompromiss“ gab es im Pfarrverband 
wieder ein Projekt. Dazu kam eine 
Gruppe Schüler vom BRG Hamerling 
aus Linz zu uns.
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Kirchliche Begräbnisse

Tauftage für den Zeitraum März bis Juni 2022 
mögen bitte mit den Taufspendern direkt ausgemacht werden! 

Telefonnummern der Seelsorger:
Mag. Andreas Bühringer – 0676/826633213
Vikar Cyriacus Onyenucheya – 0688/64450595
Diakon Fritz Fürst – 0664/7648522 
Diakon Christian Klein – 0664/5109941

MONAT Altmelon Arbesbach Griesbach Langschlag Oberkirchen

MÄRZ Vikar Onyenucheya Diakon Fürst Vikar Onyenucheya Mod. Bühringer Diakon Klein

APRIL Diakon Klein Vikar Onyenucheya Diakon Klein Diakon Fürst Mod. Bühringer

MAI Mod. Bühringer Diakon Klein Mod. Bühringer Vikar Onyenucheya Diakon Fürst

JUNI Diakon Fürst Mod. Bühringer Diakon Fürst Diakon Klein Vikar Onyenucheya

Persönliche Aussprache oder Versehgänge  
Bitte telefonisch vereinbaren mit Moderator Bühringer (0676/826633213) oder Vikar Onyenucheya (0688/64450595)!

Wir bitten euch ganz herzlich, wieder die Sammlung von Fertigmenüdosen 
(400 - 1000 g) und Aufstrichdosen (100 - 300 g) vom 12.03. - 27.03.2022 
in den Pfarrkirchen unseres Pfarrverbandes zu unterstützen. Diakon 
Mag. Peter Zidar bringt die Dosen persönlich mit seinem Privat-PKW 
nach Oradea. Die dortige Caritas versorgt die Armen während der 
Woche mit "Essen auf Rädern", zum Wochenende mit Fertigmenüdosen. 
 
Peter Zidar sagt mit dem dortigen Caritasdirektor vielen, vielen Dank für 
eure Hilfe, ohne die die ganze Fülle der Unterstützung nicht möglich wäre.

Neue Homepage  
des Pfarrverbandes  
 
Zum Zeitpunkt des Erscheinens dieser 
Pfarrblatt-Ausgabe ist unsere neue 
Homepage bereits online. Sie kann un-
ter www.franziskusw4.at jederzeit ab-
gerufen werden.

Die Pfarrverbands - Homepage wird 
von sechs ehrenamtlichen Mitarbeiter-
Innen betreut und aktualisiert. Sie ist 
noch im Aufbau begriffen, daher bitten 
wir um Ihr Verständnis!

www.franziskusw4.at

Altmelon Arbesbach Griesbach Langschlag Oberkirchen

€ 3.079,40 6.399,79 2.024,57 6.123,58 1.131,50

Sternsingeraktion

Emmaus - Bibelrunde 
17.03., 21.04., 12.05. und 23.06., 
jeweils um 19.30 Uhr im Pfarrheim 
Arbesbach.

Dosen für Rumänien 

Aus Spenden konnte eine große Schneidmaschine an Caritas-
Direktor Abt Joszef Rajna übergeben werden.
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PFARRGEMEINDERATSWAHL 2022  
unter dem Motto „MITTENDRIN“

Der Pfarrgemeinderat einer Pfarrgemeinde unterstützt, 
berät den Moderator/Pfarrer einer Pfarre und entscheidet 
in vielen wichtigen pastoralen Angelegenheiten mit ihm. 
Die Anzahl der Pfarrgemeinderäte reicht von 10 bis 30 
Mitgliedern, je nach Größe einer Pfarre. Der allergrößte Teil 
der Pfarrgemeinderäte soll durch die Wahl aller Mitglieder 
der Pfarre bestellt werden, überdies kann der Moderator/
Pfarrer laut Pfarrordnung der Diözese St. Pölten bis zu fünf 
Pfarrgemeinderäte berufen (kooptieren). 

Das WICHTIGSTE ist:

Bitte, liebe Pfarrbevölkerung, beteiligen Sie sich zahlreich 
an der PGR-WAHL!!! Alle Gefirmten – d.h. die Firmlinge 
vom Sommer 2021 – haben das aktive Wahlrecht, dürfen 
also wählen gehen! Gewählt werden kann man, wenn man 
vor dem 1. Jänner 2022 das 16. Lebensjahr vollendet hat. 
Die Pfarrgemeinderäte der auslaufenden Periode werden 
Sie gemeinsam mit diesem Pfarrblatt mit genügend 
Stimmzettel versorgen! Bitte nicht selbst nachkopieren! 
Man kann, wenn man nicht persönlich zur Wahl kommen 
kann, den Stimmzettel in einem verschlossenen Kuvert 
einer Person Ihres Vertrauens mitgeben. In Arbesbach 
und in Langschlag ist die Abgabe auch in der Pfarrkanzlei 
zu den angegebenen Zeiten möglich.

Es braucht gerade jetzt Menschen in unseren 
Pfarren, die sich für andere Menschen einsetzen. 
Pfarrgemeinderäte arbeiten an der Verkündigung der 
Frohen Botschaft und des Glaubens mit. Sie tragen ein 
schönes Stück Mit-Verantwortung in den pfarrlich-
pastoralen Aufgaben. In jedem Pfarrgemeinderat (PGR) 
werden bei der konstituierenden Sitzung ein Obmann- 
StellvertreterIn gewählt sowie zwei Personen, die auch 
in den Pfarrkirchenrat (PKR) entsandt werden. Der 
Pfarrkirchenrat ist der Finanzausschuss einer Pfarre. 
Seine Mitglieder werden nicht gewählt (außer die zwei, 
die im PGR und im PKR tätig sind), sondern vom Pfarrer 
ausgewählt. Der Pfarrkirchenrat kümmert sich um 
alle pfarrlichen Gebäude und deren Erhaltung sowie 
Pachtgründe, Wälder etc.

Ich lade Sie sehr herzlich zur Mitarbeit im Pfarr-
gemeinderat – oder auch im Pfarrkirchenrat – ein! Dies 
ist ein schöner und wertvoller Dienst im Miteinander 
jeder Pfarrgemeinde!

Pfarrmoderator Andreas Bühringer

Altmelon Arbesbach Griesbach Langschlag Oberkirchen

06. März 2022 
13. März 2022

05. März 2022 
06. März 2022 

und 
zu den Kanzleizeiten 
07.03.; 09.03.; 11.03.

06. März 2022 
13. März 2022

05. März 2022 
06. März 2022 

und 
zu den Kanzleizeiten 

bis 04.03.2022

05. März 2022 
06. März 2022

Die Wahltermine sind wie folgt:

ZAHLSCHEIN für den 
Druckkostenbeitrag unseres  
Pfarrblattes

Sehr geehrte Leserinnen und Leser! 
 
Wir bitten Sie auch heuer herzlich um 
Ihren Druckkostenbeitrag für unser 
Pfarrblatt. Die Kosten für eine Pfarrblatt-
Ausgabe betragen ca. 1.160,-  €. Ein 
Zahlschein liegt bei. Wir freuen uns 
sehr über jede freiwillige Spende. Ein 
herzliches DANKE der Waldviertler 
Sparkasse für ihre Beteiligung an den 
Zahlscheinkosten!
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Urnensäule  
Interessenten für eine Urnensäule können sich beim Pfarramt melden.

Blumenschmuck 
Für die Ortschaft Altmelon wird Unterstützung bei der Blumenschmuckgestal-
tung benötigt. Bitte bei Interesse wenden Sie sich an Fr. Zainzinger Maria.

Am 03.10.2021 wurde das Erntedankfest 
bei Schönwetter gefeiert. Die Gestaltung der 
Krone übernahm die Ortschaft Kleinperten-
schlag.

Unsere diesjährigen Firmlinge aus der Pfarrgemeinde Altmelon.

Bei besinnlichem Ambiente wurde am 
18.12.2021 mit musikalischer Umrah-
mung die Rorate gefeiert. 

Heuer konnten unsere Kinder als Sternsinger wieder von Haus zu Haus ziehen und 
Spenden für eine bessere Zukunft für Menschen in Not sammeln.
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Anbetungstag  
SA, 19.3.2022, 8 Uhr Hl. Messe, an-
schließend Anbetungsstunde mit 
Beichtgelegenheit

Ostereiersuchen 
am Ostersonntag 17.4.2022 nach der 
Hl. Messe

Wallfahrten zum Kreuzstöckl  
Wiesensfeld und Haselbach: 
SO, 24.4.2022, Abfahrt nach der 8.00 
Uhr Messe in Griesbach 
Griesbach, Schönbichl, Mühlbach: 
MI, 4.5.2022, 9.00 Uhr Wallfahrtsan-
dacht in der Einsiedlerkapelle

Fußwallfahrt nach Schönbach  
MI, 15.6.2022 um 6.00 Uhr Treffpunkt 
Kapelle Haselbach 
Wallfahrersegen und Hl. Messe um 
9.00 Uhr in Schönbach

Markusprozession 
mit Hl. Messe am DI, 26.04., 8.00 Uhr

Florianimesse 
SO, 1.5.2022 um 10.00 Uhr 

Muttertagsmaiandacht 
SA, 7.5.2022, 19.30 Uhr

Kapellenmessen  
MI, 27.4.2022, 19.30 Uhr in Mühlbach 
MI, 8.6.2022, 19.30 Uhr in Wiesensfeld

Pfarrfirmung   
am SA, 25.6.2022, 9.00 Uhr mit an-
schließender Agape

Pfarrgemeinderatswahl    
Stimmzettelabgabe am SO, 6. März 
und SO, 13. März 2022 in die dafür 
vorgesehenen Wahlurnen in der  
Kirche oder in den Ortschaften
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Hilfe unter einem guten Stern, so machten sich wieder MinistrantInnen und Firmlinge am 
29.12.2022 auf den Weg um den Segen in die Häuser zu bringen und für einen guten Zweck 
zu sammeln. Danke für die Aufnahme und die Spenden trotz Corona-Einschränkungen.

Erstkommunion
Lena Fuchs aus Mühlbach geht heuer im 
Klassenverband in Groß Gerungs zur Erst-
kommunion, ebenfalls empfangen heuer 
Jank Juliane und Steininger Luisa in Ge-
meinschaft der Klasse in Arbesbach ihre 
erste Hl. Kommunion.

Vorankündigung
Wir suchen in unserer Pfarre gesangsfreudige Frauen und Männer, auch Jugendliche, 
welche gerne für gelegentliche Anlässe in der Kirche singen möchten. Sobald es die ak-
tuellen Coronamaßnahmen erlauben, könnten wir für das Osterfest mit gelegentlichen 
Proben beginnen. Bei Interesse oder Rückfragen bitte Maria Kitzler unter 0680/2124033 
oder Sylvia Tüchler unter 0664/73506234 kontaktieren!

Unter dem Thema „Auf den Spuren Gottes" bereiten sich derzeit neun Firmlinge auf 
das Sakrament vor. Als Sternsinger waren sie schon unterwegs und bei der Hl. Messe 
am 6. Jänner stellten sie sich der Pfarre vor.

Ein großes DANKE gilt unseren Kirchen-
schmückern/innen, die unsere Kirche 
immer wieder in vollem Glanz erstrahlen 
lassen.
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Fußwallfahrt nach Maria Taferl  6. Mai - 07. Mai 2022 
FR, 06.05.2022, 04.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Abmarsch
FR, 06.05.2022, 18.00 Uhr Hl. Messe in Maria Taferl
SA, 07.05.2022, 07.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Abmarsch
Anmeldung für Übernachtung bei Herrn Karl Auer
02812/7292 oder 0664/73114888

Fußwallfahrt nach Kaltenberg  29. Mai 2022 
SO, 29.05.2022, 05.00 Uhr Abmarsch von der Einsiedlerkapelle
09.15 Uhr Hl. Messe in Kaltenberg

Fußwallfahrt nach Mariazell  28. Juli - 30. Juli 2022 
Anmeldung bitte mit einer Anzahlung von € 50,-- bei der Raika 
Arbesbach, z.H. Herrn Karl Auer
Anmeldeschluss für die Fußwallfahrt (Übernachtung): 15.05.2022
Genauere Infos auf der Homepage der Pfarre
Allgemeines Wallfahrertreffen: SA, 05.11.2022

Professionelle Vorstellung der renovierten Orgel „in 
Wort und Orgelspiel“ durch Prof. Konrad Richter

Allerheiligen – Gräbersegnung vor dem renovierten 
Friedhofskreuz. Danke dem Initiator Willi Stöcklhuber 
und seinen Helfern für die gelungene Renovierung 
des Kreuzes.

Berührende musikalische Gestaltung der Roratemesse: Magdalena Holz-
mann mit ihren Brüdern.

Sehr gut besuchte Kinderweihnacht – Volksschulkinder lasen die Ge-
schichte vom Stern des Friedens. 

Danke ebenso dem Bläserensemble für die besonders 
festliche Gestaltung der Weihnachtsmessen. 
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Kirchenbeitragsbeamte 
Aufgrund von Covid-19 gibt es noch 
keine Termine. 
Auskünfte unter der Nummer: 
02742/324 6003

Betstunden am Karsamstag 
und Anbetungstag 
08.00 - 09.00 Uhr 
Leopoldstein, Neustift, Komau, Purrath 
09.00 - 10.00 Uhr 
Schwarzau, Schönfeld, Rammelhof 
10.00 - 11.00 Uhr 
Brunn, Pretrobruck, Neumelon 
11.00 - 12.00 Uhr 
Arbesbach, Etlas, Kamp

Ratschenkinder 
bringen am Karsamstag, 16.04.2022 
Osterwünsche und holen die Fasten-
dosen ab.

Caritas bunter Nachmittag 
für Menschen, deren Vergesslichkeit 
zum Problem wird
DO, 10.03., 12.05., 09.06.2022 – jeweils 
von 14.00 - 17.00 Uhr im Pfarrsaal

Stille Anbetung 
jeden Samstag von 07.00 - 11.00 Uhr 
in der Pfarrkirche um Beendigung der 
gesundheitlichen, wirtschaftlichen 
und sozialen Krise weltweit.

Online-Vorträge vom kbw 
Aufgrund der noch immer anhalten-
den Corona-Pandemie wird es im 1. 
Halbjahr 2022 keine Veranstaltun-
gen des Katholischen Bildungswerks 
Arbesbach geben. Wir laden Sie 
aber ein, auf der Homepage www.
kbw-bildung.at nicht nur an Online-
Vorträgen teilzunehmen, sondern 
auch über viele Themen und Be-
richte der Kath. Erwachsenenbil-
dung zu lesen. Bleiben Sie gesund! 
Das kbw-Team Arbesbach
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Familienmesse „Heilung des blinden Bartimäus“ mit Pfr. Lueger und Diakon Fürst – 
Danke herzlich dem bewährten Familienmessteam.

Danke herzlich für die instrumentale und vokale Begleitung der Kindermette: 
Marlene Stiedl, Pamina Hahn, Magdalena Mai und Lena Pfeiffer.

Acht Sternsingergruppen brachten den Segen in die Häuser und sammelten für Not-
leidende.



termine und rückBlick PfArre oBerkirchen

Betstunde 
am Karsamstag, 16.04.2022 von 9.00 - 10.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Oberkirchen. Herzliche Einladung zum Gebet! 
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Die Sternsinger haben am 3. und 4.1.2022 ihren Segen in die 
Häuser gebracht. Herzlichen Dank für die Spenden!

Am 31.10.2021 fand in der Pfarrkirche Oberkirchen die Nacht der Tausend Lichter statt. Es war eine ganz besondere Stimmung, die 
von vielen Besuchern eingefangen wurde. Danke den vielen freiwilligen HelferInnen beim Her- und Wegräumen, bei der Agape etc.
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termine und rückBlick PfArre lAngschlAg

Krankenkommunionen 
Freitag, 04.03.2022, 01.04.2022 und die 
folgende Woche (bis Palmsonntag), 
06.05. und 03.06.2022

Betstunden am Karsamstag 
(16.4.2022) beim Heiligen Grab 
08.00 - 09.00 Uhr Mitterschlag 
09.00 - 10.00 Uhr Bruderndorferwald, 
 Siebenhöf 
10.00 - 11.00 Uhr Langschlägerwald, 
 Kainrathschlag 
11.00 - 12.00 Uhr Stille Anbetung 
12.00 - 13.00 Uhr Pause 
13.00 - 14.00 Uhr Langschlag - Markt 
14.00 - 15.00 Uhr Fraberg, Kehrbach, 
 Kleinpertholz 
15.00 - 16.00 Uhr ehem. Gemeinde 
 Stierberg, Bruderndorf

Wir bitten die Vorbeter herzlich, ihre An-
betungsstunde zu gestalten. In der Früh 
um 08.00 Uhr und 10.00 Uhr ist Beicht-
gelegenheit solange jemand kommt.

Florianiwallfahrt 
Sonntag, 22.05.2022: Treffpunkt: 13.00 
Uhr am Kirchenplatz Langschlag, Maian-
dacht in Groß Gerungs um 15.00 Uhr! 

Im vergangenen Advent gab es in Lang-
schlag eine Advent-Aktion für die Er-
wachsenen sowie für die Kinder. Vier 
Heilige haben uns durch die Adventzeit 
begleitet: Hl. Andreas, Hl. Nikolaus v. 
Myra, Hl. Johannes d. Täufer sowie die 
Hl. Elisabeth. Es gab an jedem Advent-
sonntag eine geschichtliche Einführung 
zu dem / der Heiligen und ein Heiligen-
bildchen. Die Kinder hatten die Aufgabe, 
einen Christbaum zu schmücken – und 
bei der Kinderweihnacht am 24.12. durf-
ten sie die einzelnen Krippenfiguren in 
die Krippe stellen. Danke herzlich dem  
Liturgiekreis der Pfarre! 

Danke den Sternsingerkindern 
Die Leute freuten sich über den Besuch 
der „Heiligen Drei Könige“ sowie ihrer 
BegleiterInnen zu Beginn des neuen Jah-
res! In Zeiten diverser Corona-Einschrän-
kungen wurden die Sternsinger herzlich 
aufgenommen. Vergelt´s Gott auch für 
die Spenden!
Einen herzlichen DANK überhaupt allen 
Ehrenamtlichen, die sich ein ganzes Jahr 
lang auf sehr vielfältige Weise aktiv ins 
Pfarrleben einbringen! 

Adventaktion 

Herbergsuche in der Kirche

Jubelpaare 2021

Neue Gedenkstätte für ehemalige Priester Dominik Eckl und Adolf Böhm

Neurestauriertes Marterl in Schmerbach 
(Projekt: 72 Stunden ohne Kompromiss)



www.pfarre.arbesbach.at

Pfarrbürozeiten 

 

Arbesbach:  
Frau Ingeborg Klonner  
MO, MI, FR, jeweils 08:00 – 12:00 Uhr 
Tel.: 02813/214 
Tel.: 0676/826635019 
pfarre.arbesbach@waldviertelblick.at   
Web: www.pfarre.arbesbach.at 
 
Langschlag:  
Frau Veronika Laister 
DI, 08:30 – 12:00 Uhr 
FR, 08:30 – 12:00 Uhr 
pfarre.langschlag-oberkirchen@a1.at 
Tel.: 02814/8239 
Tel.: 0676/826634213

Erreichbarkeiten 

 
Moderator Andreas Bühringer   
Tel.: 0676/826633213 
Tel.: 02814/8239 
pfarre.langschlag-oberkirchen@a1.at 
 
Vikar Cyriacus Onyenucheya 
Tel.: 0688/64450595 
onyenucheya@gmail.com

Diakon Fritz Fürst 
Tel.: 0664/7648522 
fuerst@waldviertelblick.at 
 
Diakon Ing. Christian Klein 
Tel.: 0664/5109941 
office@kombio.at 
 
PAss. Sr. Beatrice Heigl 
Tel.: 0676/826688176 
elke.heigl25@gmail.com 
 
Pfr.i.R. Johann Lueger 
Tel.: 0650/2186733 
 
Freie Tage der Seelsorger: Montag 

Nächster Redaktionsschluss:  
Freitag, 20. Mai 2022

Kinder-Adventaktion Langschlag

Sternsingeraktion 2022 Langschlag


